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Von Riesen und Zwergen 
Bei Unternehmensbeteiligungen üben deutsche Maschinenbauer 
Zurückhaltung 

Wettbewerbsföhig wollen sie sein und ITotzdem klein und wendig; kein leichtes liir die deutschen 
Maschinenbauer, wo sich doch auf dem Wel1Tno1kt die Beteiligungen und Fusionen. die Joint Ventu­
res und Allianzen mehren und der Wettbewerbsdruck zunimmt. 

I m ersten Halb1atu 1991 hat sich J1e 2.thl 
dcut,chcr Umcmehmcnsbetc1hgu!l1,cn 

und -uhemahmcn cinschhcf-hch der Erwer­
bungen ausland1scher Unternehmen 1n 
Deutschland tct v1ec vcr<:,1111111 etwa 1 ~00 
Fallen knapp auf ,lcm hClhcn Niveau des vcr­
glc1chharcn Vor,ahrcszcnuumcs ~alten 

Nach Ende der in der deutschen lndusmc 
mtttlcrwe1lc ta,t schon 1nst1tuuonahs1cr­
tcn Sommerpau<c 111 der .,uch die Tran,ak­
u onsmclJungcn dcuthch •bn.,hmcn - 1s1 
seit Mmc September wieder eine starke S.> 
lcbung des Marktes fur Untcmehmcn,kM 
trolle fcsrzustellcn 

So s,nd seitdem in wcn~n Wochen hc· 
deutende Ubcrnahmcngctlt4tt worden Rc1-
,sp1dswc1sc ,ucg Da1mlcr-lknz hc1m frAn ­
=ös1schcn EOV-D1cns1lc1stu""sanb1c1cr 
Cap Ccmin1 Sotctt (der wiederum die dcut · 
sehe SCS Sc,cntthc Control Systems uhcr· 
nehmen möchte! c,n, erwarb die Bremer 
Vulkan dtc Krupp Atlas Elcktron,k. bctc1l~-
1c sich Mannesmann mchrhc1thch beim 
Stofsd.,mpferhcr<.tcller ßogc und st· 
chenc sich Merck am fun=os,schen Phar­
mahersteller l.tpha mit einer 51 l'ro=cnt 
Betcil~ng die S11romcnmchrhc1t Auch 
dtc Japaner schlugen spcktakulu zu lxr 
1aparuschc Fomwork-Konzcm uhcmahm 
die dn11grofs1c dcuischc Spcd111on H W 
Hamachcr. 

Jürgen Sp1ckeJS 

Bei den gcschtldcnen Fallen betrugen die 
Kaufpreise zum Tetl ubcr einer Milliarde 
Mark. rrundcstcns Jedoch 100 M;lhonen 
Mark und mclu 

Im deutschen MJ<chincnh.iu, dessen Un­
ternehmen der=c11 zumindest ,n c1m,;cn 
Untcrhr.mchcn wie den Werkzeug-, und 
Tcx11lmaschtncn- oder .1uch t.igcrher11cl­
lcm <urkc Umsatzc,nhuf-cn hinnehmen 
mü~sen, 1st die Lage dcr=c11 vcrg)c1chswc1-
sc ruhig 

Im letzten Jahr wnr es noch ;:ur hishcr 
hochstcn Znhl Jn Transnkt1onen gckom 
men, h<.-dtlljtt v<lf allem durch ,Ins 1ntcns1ve 
E~~cmcnt westdeutscher Unternehmen 
tn den neuen l\undcslAndcm. 

Nun <chc,ncn Zcncn schwacher llran­
chcnkon1unktur eher =ur lksinnunJt auf 
ausschöpfharc Rat100Ahs1crullJt• potcn11alc 
al< =ur Rcah„crung verglc1chswc1sc .1)lltrc•­
s1vcr Akqm•u1ons..<trn1cg1cn geeignet r>cn­
noch 1st vielen Untcmehmcm d1c<cr IY· 
p"ch mtttcl<1ilnd1schcn Rranche der rro­
hlcmdruck durch•u• bewußt, der aufitrund 
de• Mani:d, .,n untcrnchmcnsch 1ntercs­
s1cncn NJchfolgcm Jus den F.1mthcn und 
des wach•cnden Wcttbcwcrhsdmcks bc­
sondcn; aus Jopan be<tcht. 

VcrbandsprAsidcnt Bcnhold Lc1bhngcr 
betonte kur=hch in einem lntcrvtcw, daß 
zur Erhaltung der Weltmark1wcubcwcrh•­
foh1gkc1t d,c notwendige Untcmchmens­
gröC-c nundcstcns bei cmcm Dm tel des 
größten 1apamschcn Konkurrenten hegen 
mussc. O.u gelte insbesondere bei Stan· 
dardproduktcn. Außerdem gabc es m den 
USA schon seit langem . nur noch R1eS<en 
und Zwerge". 

Auch Wo lfgang Tw2rdz1ok, Vorstands­
vorsnundcr der Schte5$ AG, befand, man 
milssc größer werden, was nur tlbcr Zukau­
fe gehe. Noch eine Nuance drastischer for­
muhcrte es O Weidemann von der Ptttlcr 

AG „Entweder w,r i:c,taltcn oder wir wer­
den i:e,taltct, entweder wir l\hemchmcn 
oder w,r werden ubcmommcn " 

. Bilanz bekommt nicht einmal die Frau zu 
sehen· 

In der Branche spckuhcn nun schon sen 
IJngercm uhcr cm „Standm.1scluncn-Tno" 
:lll• Deckel AC, Maho AG und Hcm1k Oe· 
ren sumn11crter Umsatz von etwa 1,4 M1lh 
.irden Mark 1m Vor,Jhr cntspnch t gcrJdc 
Jem w1ch11ger JJp.intschcr Maschmcnb.lu 
Unternehmen DcnkhJr 1s1 Janebcn auch 
,hc derzeit 111 vielen anderen Rrnnchcn so 
bchehtc „Strategische Alh.,nz", mm: aller 
Na,h1c1lc wie z ß ma""dnJcr Kontrollicr· 
harke11, •lso der Gcfohr J cs „Tnttbrcttfah · 
rcn<" eine~ Ponner, durch kostcn1tun~1igcs 
,.Anzapfen" w1cht1)\er tcchntscher, m•rkth­
c hcr oder org•ntsatnnschcr Fcn1gkc11cn. 

Doch so lange die Zctten, .,m denen Jer 
schwilh1schc Fabnk~nzcr die ßtlJnz nicht 
nrnl der eigenen Fr.1u ZCl!\t" 18. Lc1b1nger), 
noc h nicht vorhct ~c1cn, d,1rftc es .in der cr­
fordcrhchcn Mcnuln.lt zur Neu1mcrprct.1 
110n J cr Rolle wcncr Teile des Jcurschen 
M•sch,ncnhaus Juf dem Weltmarkt noch 
fehlen 

Dip. Oec. Jürgen Spickers unteßu<ht on der l 
Universitöt Duisburg .Mergers· und ,.Acquisi­
nons· im deutschen Maschinenbau. Zudem ist 1 

et Chehedokte!N der ZetßChrilt .M&A Review· 
- bisher on der Unrversitlit DUISborg herausge­
geben · die künftig zweimonoriich om Institut 
fül Betnebswirtschoftslehre der Ho<lischule St. 
Gollen erscheint .• M&A Review· berichtet Obel 
aktuelle Trends in der M&A-Szene im deu&h­
sproch,gen Raum. 

Z unachs
0

t 1st auch die hohe 1cchnolo­
g1sch-mnovationsonen 11enc Kompetenz 
der Hersteller, die diese in vielen Jahren be­
harrlicher Forsch~ und Ent"'1cklung er­
worben haben, cm Wettbcwcrhsvortc1I, der 
1m R•hmen cmer Otffercnz1crungsstrategie 
zu vcnc1d1gcn 1st, wie M1clucl E Pon cr in 
seiner wettbcwcrbsoncnucnen Konzcpuon 
ausgeftlhrt hat. Man könnte auch so nrgu­
menucrcn· Die HcrstellunJt von St.tnd.ird­
produktcn sollte p.r n.1ch1 1m Interesse von 

deutschen Anb1c1cm hegen. fcdoch flllt 
auf, wiß J 1c 1apan1schcn Wettbewerber, nun 
m11 cnt pn:chcndcr hnan=1cllcr Kr•ft 1hrer­
,c11s 1n die 1 h!\h-Ttth· 1scbcn der deut­
schen ProJu:cnten vorJnngcn, nachdem 
m.m ihnen den ~sscrunarkt t"lbcdasscn 
bJt. ehhmmcr nc,ch· Oic t,..,.nchcn1n,c mc 
Mob1l11Jt der angesichts der hohen Prodult­
tion,mcnscn und Jc:r danut verbundenen 
Lern· und Dci:rcssionscifckte nun ~ tark­
tcn Kostcntuhrcr wud gerade von 1schcn· 
wett~wcrbcm hiuhg blsch cmgeschit:t 
(.Der Maschinenbau wird immer eine 
hoch•pc2.13l1S1cnc Branche bk1bcn"). H1c:cr 
scheint CJne Obcrpn1fun1t der Ziele dnn­
gcnd geboten 

Anknuplungspunkte - 1cnset1s der gro­
ßen Konzcmc des Maschinen- und An lagcn­
ball3, für d.tc strukturell andere Vorausset­
zungen gelten - hat es in den letzten Mon.a­
tcn ,n e1mgcn Fallen i;cgcbcn: Ocr von Ct· 
nem 44prozcnugcm Umsau:nlckg~ be­
troffene Tcxulmaschincnherstcllcr W 
Schlafhorst etwa, wurde am 1. Juli des Jahn:s 
von der Saurer-Gruppe fur geschlitzte .\00 
M1lhoncn Franken übernommen M11 d.te­
<cr Transalc.uon bckrliu,:tc Saurcr-Pras1-
dcnt T110 Tettamanu seinen Wunsch, eine 
wcttbcwcrbskrlhigc Tcxulmasc.lunen­
gruflpc m Eumpa aulzuNucn, ::u dco.scn 
Vcrw1rkhchu~ bcrc1u ,m letzten Jahr die 
Krcfcldcr Volkmann GmbH & Co erworben 
wurde. Ein Venuch, auch toJt dem HJ1upt· 
wcubcwcrbcr in der Schwei::, der R1cter 
Hold1n!\, ins Gcsprkh ::u kommen, sche1-
tenc icdoch Jm mangelnden Koopcranons­
w11lcn des Wunschpanncrs, obwohl ::uvor 
eine genngügiitc Mtnderhcn bereits erwor­
ben worden war 

E,n andcn:s Bc:1sp1cl m die Rotllcnbctger­
Cruppc, dte um die O,lrus-Werke AG CJnc 
Reihe von vonnili crworbc:ncn·Schlcuma­
schmen·Hcrstdlern grupp1cne, auch wenn 
es sich h1crbc1 hauf1gcr um F1nncnrnlntcl 
oder S..mcrun~sblle handelte. 

Femc:cr zeigte die Hemer GEA AG, die nut 
der Zen durch t1bcr 40 Akqwsmonen erheb­
liche Kompetenz ,n Jen llcrc1chen Ftltcr­
und N~mmcltcchruk aufbauen 
konnte, d.aß der Übcrnahmewctt nut Erfo~ 
etngcsc.hl.tgcn werden kann. 

Der Grad diese Erfo~ wudganz wcscnt· 
hch dadurch bcsummt, inwiefern es ge­
lingt, Synergien durch dtc wcchsclsougc 
Übertragung von Filuglmten und /ade der 
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Ausnurzung von Efftztcnzpotenualen un· 
,er Emfluß der Spannungs,•crhaltrussc 
aukinanderprallender Strukturen, Pro­
zesse, Anspruche und Kulturen zu 1den11-
fweren, =u rcal.t.sicrcn, zu sichern und 
auszubauen. 

Fomilienstrett belostet Wettbewerbslöhigkett 
Allerdings kann es bc, Übernahmepla­

nen auch zu großen Schw1engke11en kom­
men, wie ein Be1sp1cl aus der Pap1crma­
schmcnbranchc zeigt. Kaum cm Vorfall 
erregte ahnhehc Aufmerksamkctt m der 
Branche wie das bcabs1chu g1c Zusam­
mengehen der J.M Vo1th GmbH und der 
Gcbr Sulzer AG 

Nach monatelangen Querelen scluen 
mll dem Scheuem der Verhandlungen der 
Disput beendet, ehe er kurze Zctt spatcr 
mn unvcrmindencr Hane fongcsetzt 
wurde. 

Der als „Hermann-Stamm" lx.-ze,chne· 
te Tctl det E1gcntumcr weigerte sich auf 
der Ccsellscfufterversammlung 1m Ma, 
dieses Jah1cs, die Gcschäftsftlhrung, den 
Au.fs1chu;m sowtc den Gcscllscha.ftcr­
ausschuß zu entlasten. Letztgenannte, 
prommcnt besetztes Gremium IMarcus 
81cnch, Werner N1cfcr, Dieter Speth· 
mann, Hemnch Wci.s und Peter Adulff) 
sah sich nunmch1 auch noch dem Vorwurf 
ausgesetzt, zu wenig zur Schhchrung des 
Fam1hcnsue11s beigetragen zu haben 
Wcnerc Vorwürfe schlossen steh an, so 
daß zu befurchtcn bleibt, daß J1c langw1c­
ngc En1schc1dungsftndung bei vielen •m 
Unternehmen m1eress1crtcn Ktetscn, 
nicht zuletzt bet den Fuhrung.sluäften, ei­
nen eher schlcch1cn Eindruck hinterlaßt 

Wo stehen Sie im Jahr 2000? 
Unsere Antwort : W ir planen unseren Erfolg und 

sind ein interessanter Partner, w enn auch S ie 
nach der Jahrtausendwende vom sein wollen. 
Unser aktueller Strategieproze6 " Vaillant 2000ft 
umfaßt zahlreiche zukunftsorientierte Projekte 
zur langfris tigen Markt- und Technologieent­
w icklung im internationalen Rahmen. 

M it m eh r als 7000 M itarbeitern in 6 Werken, 
11 Tochtergesellschaften im In- und Ausland und 
22 Vertriebsniedertassungen in Deutschland sind 
wir heute Marktführer unserer Branche in Europa 
und wachsen weiter. Wir entwickeln, produz ie­
re n und vertreiben hochwertige Gerä t e und An­
lagen der Heizungs technik für d ie Energiearten 
Gas, Ö l und Strom - ein überzeugendes Programm 
für Heizung, Regelung und Warmwasserberei­
tung. 

Wir s uchen engagierte Hochschulabsolven­
ten, d ie sich mit unserem zukunftsorientierten 
Konzept identif izieren : Optimale Energienutzung 
und M in imierung von Umweltbelastungen durch 
Einsatz modernste r Technologie . 

Wir freuen uns auf d en Kontakt m it Ihnen. Ihr 
Ansprechpartner: H err Jöhnk (Tel. O 21 91 / 
182936) . 

Joh. Vaillant GmbH u . Co, Abt PM 
Berghauser Straße 40 
5630 Remscheid 


